
SSI 1417

PCI-Kar te für SSI-Dreh ge ber

Be die nungs an lei tung



Ge währ lei stung

Grund sätz lich gel ten un se re "All ge mei nen Lie fe rungs- und Zah lungs be din gun gen".
Ge währ lei stungs- und Haf tungs an sprü che bei Per so nen- und Sach schä den sind grund sätz lich aus ge -
schlos sen.

Es wird eine Ga ran tie auf Ma te ri al und Ver ar bei tung von 2 Jah ren un ter fol gen den Vor aus set zun gen ge -
währt:
- be stim mungs ge mä ße Ver wen dung der Kar te
- sach ge mä ßes In stal lie ren, In be trieb neh men, Be trei ben und In stand hal ten der Kar te
- Die Kar te darf nicht bei de fek ten Si cher heits ein rich tun gen oder nicht ord nungs ge mäß
  an ge brach ten oder nicht funk tions fä hi gen Si cher heits- und Schutz vor rich tun gen be trie ben wer den
- Be ach tung der Hin wei se in der Be die nungs an lei tung be züg lich Trans port,
  La ge rung, Ein bau, In be trieb nah me, Be trieb, Grenz wer ten, In stand hal tung der Kar te
- Die Kar te darf nicht ei gen mäch tig ver än dert wer den

Wa ren zei chen
Tur bo Pas cal, Delp hi sind ein ge tra ge ne Wa ren zei chen der Bor land In ter na tio nal, INC.
MS-DOS, Wind ows, Vi su al Ba sic sind ein ge tra ge ne Wa ren zei chen der Mi cro soft Cor po ra ti on.
IBM, PC XT/AT, OS/2 sind ein ge tra ge ne Wa ren zei chen der In ter na tio nal Bu si ness Ma chi nes Cor po ra ti -
on.
Alle an sons ten im Text ge nann ten und ab ge bil de ten Wa ren zei chen sind Wa ren zei chen der je wei li gen In -
ha ber und wer den als ge schützt anerkannt.
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Tech ni sche Än de run gen vor be hal ten



1. Sicherheitshinweise

Die se PC- Kar te wur de ei ner um fas sen den Aus gangs prü fung un ter zo gen, so daß
ge währ lei stet ist, daß sie das Werk in ein wand frei em Zu stand ver las sen hat. Vor
In be trieb nah me ist die PC- Kar te auf Be schä di gun gen durch un sach ge mä ßen
Trans port bzw. un sach ge mä ße La ge rung zu un ter su chen.

Bei der Ent fer nung der Kenn zeich nungs num mern ent fällt der Ga ran tie an spruch.
Es ist dar auf zu ach ten, daß die in den tech ni schen Da ten an ge ge be nen Grenz -
da ten nicht über schrit ten wer den. Bei Nicht ein hal tung kann es an son sten zu De -
fek ten an der PC- Kar te und an der an ge schlos se nen Pe ri phe rie füh ren. Wir
über neh men kei ne Ver ant wor tung für Schä den, die aus fal schem Ein satz und
Ge brauch der Kar te her vor ge hen könn ten.

Die Steck ver bin dun gen dür fen nie mals un ter Span nung ver bun den oder ge -
trennt wer den. Es ist si cher zu stel len, daß bei der In stal la ti on und Dein stal la ti on
der PC- Kar te alle Kom po nen ten aus ge schal tet sind. Bit te le sen Sie vor Mon ta ge
und In be trieb nah me der PC- Kar te die se Be die nungs an lei tung sorg fäl tig durch.
Die Be die nungs an lei tung be in hal tet Hin wei se und Warn ver mer ke, die be ach tet
wer den müs sen, um ei nen ge fahr lo sen Be trieb zu ge währ lei sten.

Bei Un klar hei ten und feh len den In for ma tio nen ste hen Ih nen die zu stän di gen Mit -
ar bei ter der ER MA- E lectro nic GmbH ger ne zur Ver fü gung.

2. Instandsetzung

War tung und In stand set zung dür fen nur von sach- und fach kun dig ge schul ten
Per so nen vor ge nom men wer den, die mit den da mit ver bun de nen Ge fah ren und
Ga ran tie be stim mun gen ver traut sind.
Es emp fiehlt sich, die Originalverpac kung für ei nen even tu ell er for der li chen Ver -
sand zu Reparaturzwec ken auf zu be wah ren. Durch den in un se ren Verpak -
kungen ver wen de ten An ti sta tik- Nop pen schaum stoff ist die PC- Kar te für die
La ge rung und den Trans port op ti mal ge schützt.
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3. Symbolerklärung

            Vor sicht                     Ach tung             Hin weis          Tip

Vor sicht: wird ver wen det bei Ge fah ren für Le ben und Ge sund heit.

Ach tung: wird ver wen det bei Ge fah ren, die Sach schä den ver ur sa chen kön nen

Hin weis: wird ver wen det für Hin wei se, bei de ren Nicht be ach tung Stö run gen 
                im Be triebsablauf ent ste hen kön nen.

Tip: wird ver wen det für Hin wei se, bei de ren Be ach tung Ver bes se run gen im
       Be triebsablauf er reicht wer den.

4. Allgemeines

Die SSI 1417 ist eine PCI- Kar te zur Aus wer tung von 2 SSI- Dreh ge bern .
Zu sätz lich sind noch Ein gän ge zur Null set zung der Dreh ge ber so wie Ein gän ge
zur getrig ger ten Da ten auf zeich nung ent hal ten. 
Durch ei nen auf der Kar te un ter ge brach ten Ti mer sind auch zeit ge steu er te Auf -
zeich nun gen mög lich.

Für die se Kar te sind fol gen de Op tio nen ver füg bar:

• Gal va ni sche Tren nung

• Stütz bat te rie
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5. Aufbau

Die SSI 1417 be legt ei nen PCI- Steck platz im PC. Da PCI Plug and Play un ter -
stützt wird, müs sen an der Kar te kei ner lei Ein stel lun gen vor ge nom men wer den.
Die Kar te be legt 8 x 32- Bit- A dres sen für Funk tio nen im PCI- IO- A dreß raum, so -
wie 16 x 32- Bit- A dres sen für den PCI- Tar get- Con trol ler. Es sind be lie big vie le
SSI 1417 in ei nem PC ein setz bar (be grenzt durch die An zahl der PCI- Steck plät -
ze). Die bei ge leg ten Trei ber un ter stüt zen zur Re sour cen scho nung nur ma xi mal 4 
Kar ten. Soll ten mehr Kar ten be nö tigt wer den, kön nen Sie auf An fra ge ei nen ent -
spre chen den Trei ber er hal ten. Als Pe ri phe rie an schluß sind ein 9- po li ger SUB-
 D- Stec ker und zwei  9- po li ge SUB- D- Buch sen her aus ge führt.

Die Funk tio nen der Kar te wer den in ei nem FPGA aus ge führt. Die -
ser frei pro gram mier ba re Bau stein er mög licht es, auch kun den -
spe zi fi sche Spe zi al lö sun gen zu im ple men tie ren, ohne daß die
Hard ware der Kar te ge än dert wer den muß. Zum Bei spiel kön nen
Spe zi al funk tio nen oder sehr schnel le Steue run gen mit im FPGA
un ter ge bracht wer den.

6. Blockschaltbild
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7. Hinweise zur Störsicherheit

Alle An schlüs se sind ge gen äu ße re Stö rein flüs se ge schützt. Der Ein sat zort ist
aber so zu wäh len, daß in duk ti ve oder ka pa zi ti ve Stö run gen nicht auf die Kar te
oder de ren An schluß lei tun gen ein wir ken kön nen. Stö run gen kön nen z.B. von
Schalt netz tei len, Mo to ren oder Schüt zen ver ur sacht wer den. Durch ge eig ne te
Ka bel füh rung und Ver drah tung kön nen Stö rein flüs se ver min dert wer den

Grund sätz lich sind fol gen de Maß nah men er for der lich:

• Es darf nur ge schirm tes, paar wei se verdrill tes Ka bel ver wen det wer den

• Bei der Ver wen dung des PC muß auf eine aus rei chen de Schirm wir kung des
PC’s und des sen Ge häu se ge ach tet wer den.

• Die Ver drah tung von Ab schir mung und Mas se muß stern för mig und groß flä -
chig er fol gen.

• Lei tungs füh rung par al lel zu Ener gie lei tun gen ist zu ver mei den.

• Schütz spu len müs sen mit Fun ken löschglie dern be schal tet sein.

8. Installation

Die In stal la ti on der PC- Kar te soll te nur von ge schul ten Per so nen
durch ge führt wer den. Vor der In stal la ti on sind alle Kom po nen ten
aus zu schal ten und von der Ver sor gungs span nung zu tren nen. Da im
PC und der Pe ri phe rie hohe Span nun gen auf tre ten kön nen be steht
Le bens ge fahr! 

8.1. Hardwarekonfiguration

Die SSI 1417 un ter stützt Plug and Play und braucht da her nicht ein ge stellt zu
wer den.
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8.1.1. Bestückungsplan
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Bestückungsplan



8.1.2. Anschluß der SSI-Drehgeber

Bei ex ter ner Ge ber ver sor gung darf +Vs nicht an ge schlos sen wer den!

Kon fek tio nier tes Zu be hör ka bel für ex ter ne Ge ber ver sor gung KA 1417
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8.1.3. Anschluß der digitalen Eingänge

Die SSI 1417 be sitzt 2 Trig ger- und 2 Null setzein gän ge. Die se sind als
EIA RS422 aus ge führt, kön nen aber plus- oder mas se schal tend an ge steu ert
wer den.
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8.2. Rechner öffnen

Vor dem Öff nen des Rech ners Netzstec ker zie hen! Das Ge häu se muß ge mäß
den An ga ben des PC- Her stel lers ge öff net wer den.

8.3. Karte einsetzen

Beim Ein set zen von PC- Kar ten kann es zu Ver let zun gen kom men. Dies liegt dar -
an, daß die Bau tei le recht spit ze An schlüs se be sit zen. Des halb soll te man bei
die ser Ar beit be son ders vor sich tig sein. Die SSI 1417 wird in ei nen frei en PCI-
 Slot ein ge steckt. Da bei ist zu be ach ten, daß die Kar te senk recht von oben ein ge -
steckt wird. An schlie ßend wird das Ab deck blech der Kar te mit der Ge häu se rück -
wand ver schraubt.

Das Ab deck blech der Kar te dient der me cha ni schen Be fe sti gung
und der Ab schir mung. Be ach ten Sie, daß das Ent fer nen die ses Ble -
ches zum Ver lust der Ab schir mung führt und so wohl die Kar te als
auch der PC an fäl lig ge gen Stö rein- und aus strah lung wird! Wei ter
wird die Kar te nicht mehr me cha nisch ge hal ten, so daß die Kar te bei
me cha ni scher Be an spru chung am Pe ri phe rie ka bel im Slot ver rut -
schen kann. Dies kann zu Be schä di gun gen oder Zer stö run gen an
der SSI 1417 und dem PC füh ren!

8.4. Rechner zusammenbauen

 Das Ge häu se wird ge mäß den An ga ben des PC- Her stel lers zu sam men ge baut.

8.5. Treiber installieren

Zur In stal la ti on wer den bei den mei sten Win dows- Ver sio nen Ad mi ni startor rech te 
be nö tigt!

8.5.1. Windows 95 / 98 / ME

Win dows er kennt die ein ge bau te Kar te und ver langt nach dem Trei ber. Die ser
be fin det sich auf der bei lie gen den Dis ket te im Ver zeich nis Dri ver\Win9x.
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ACH TUNG:  Da Win dows 95 noch nicht die PCI- Sub vendo rID un ter -
stützt, kön nen kei ne un ter schied li chen Kar ten mit dem AMCC 5920
ein ge setzt wer den. Ist dies nicht zu um ge hen, be nut zen Sie bit te min -
de stens Win dows 98 als Be triebs sy stem.

8.5.2. Windows NT4.0

Auf der bei lie gen den Dis ket te ist im Ver zeich nis Dri ver\WINNT40 das Pro gramm
SE TUP.EXE aus zu füh ren. Da durch wird der Trei ber und die DLL in stal liert.

8.5.3. Windows 2000

Win dows er kennt die ein ge bau te Kar te und ver langt nach dem Trei ber. Die ser
be fin det sich auf der bei lie gen den Dis ket te im Ver zeich nis Dri ver\Win2000.

8.5.4. Windows XP

Win dows er kennt die ein ge bau te Kar te und ver langt nach dem Trei ber. Die ser
be fin det sich auf der bei lie gen den Dis ket te im Ver zeich nis Dri ver\WinXP.

8.6. Software anpassen

Alle Bei spiel pro gram me lie gen so wohl als aus führ ba res Pro gramm als auch im
Quellcode vor. Über die Schal ter “Conf” kön nen die En co der num mern den ein -
zel nen Dreh ge bern zu ge teilt wer den. Die Bei spiel pro gram me ar bei ten grund -
sätz lich mit den En co der num mern 1 und 2.

8.7. Test der Karte

Nach dem Ein bau der PC- Kar te kann die Kar te ge te stet wer den. Dazu kön nen
die auf der bei lie gen den Dis ket te ent hal te nen Bei spiel pro gram me ver wen det
wer den. Die se Bei spiel pro gram me un ter stüt zen Plug- and- Play für die En co der
wäh rend des Be trie bes. 
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9. Programmierung

9.1. Programmierung unter Windows

Für die Pro gram mie rung un ter Win dows lie gen der Kar te Trei ber für die ver schie -
de nen Win dows- Ver sio nen bei. Um die Pro gram mie rung der SSI 1417 so ein fach 
wie mög lich zu hal ten, sind alle Funk tio nen der Trei ber über eine DLL ge kap selt.
Die Pro gram mie rung läuft so mit nur über die mit ge lie fer te DLL. 
Die ERMA_SSI.DLL soll te in das Win dows- Sy stem ver zeich nis oder in das Pro -
gramm ver zeich nis der An wen dung ko piert wer den.

9.2. Programmierung über ERMA_SSI-DLL

Die DLL ERMA_SSI.DLL stellt alle für die Ar beit mit der SSI 1417 not wen di gen
Funk tio nen zur Ver fü gung. Der Rück ga be wert al ler Funk tio nen lie fert ei nen Feh -
ler code zu rück. Ist die ser gleich SSI_ERR_OK si gna li siert dies eine feh ler freie
Aus füh rung. An son sten kann durch den Feh ler code auf die Feh lerur sa che ge -
schlos sen wer den.

Die En co der num mern der DLL sind bit wei se co diert. Dies hat den Vor teil, daß ei -
ni ge Funk tio nen gleich zei tig für meh re re Dreh ge ber aus ge führt wer den kön nen.
So ist es zum Bei spiel mög lich meh re re Dreh ge ber gleich zei tig aus zu le sen. Die -
ses “gleich zei tig” hat fol gen de Be schrän kung: Alle Dreh ge ber ei ner Kar te wer den 
gleich zei tig ein ge le sen, Dreh ge ber un ter schied li cher Kar ten wer den kurz hin ter -
ein an der ein ge le sen. Die Po si ti ons wer te kön nen bis zu 44- Bit Län ge auf wei sen.
Da her müß ten alle Pro gram mier spra chen ei nen Da ten typ mit 64- Bit Län ge auf -
wei sen. Da dies nicht bei al len Spra chen der Fall ist, wur de eine Struk tur aus 2 x
32- Bit- Wer ten ver wen det. Die se Struk tur ist un ter teilt in Mul ti turn wert (An zahl
Um dre hun gen) und Sin gle turn wert (Po si ti on in ner halb der Um dre hung).

Pro gram me, die für die ERMA_SSI- DLL ge schrie ben wur den, lau fen so wohl un -
ter Win dows 9x/ME als auch un ter Win dows NT 4.0/2000/XP. Dazu müs sen nur
die DLL und der ent spre chen de Trei ber in stal liert sein.
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9.2.1. Funktionen

All ge mei ne Funk tio nen

SSI Init
Die Funk ti on SSI Init muß ein mal am An fang ei nes Pro gram mes auf ge ru fen wer -
den und dient der In itia li sie rung der DLL. Wäh rend der In itia li sie rung wer den die
SSI- Kar ten ein ge rich tet und die an ge schlos se nen Dreh ge ber ge sucht (Au to -
Conf).

SSI DeInit
Die Funk ti on SSI DeInit muß ein mal am Ende ei nes Pro gram mes auf ge ru fen wer -
den. Da bei wer den alle In ter rupts und noch in den Trei bern ge si cher te Da ten ent -
fernt.

SSI Set Lan gua ge
Die se Funk ti on stellt die Spra che der Kon fi gu ra ti ons dia lo ge ein. Zur Aus wahl ste -
hen Deutsch, Eng lisch und Au to ma tisch. Au to ma tisch be deu tet, daß in deutsch -
spra chi gen Be triebs sy ste men die Dia lo ge ohne Um stel lung in deutsch,
an son sten in eng lisch an ge zeigt wer den. Fol gen de Pa ra me ter wer den be nutzt:

• 0 = Au to ma tisch

• 1 = Deutsch

• 2 = Eng lisch

SSI Con fEn co der
Die se Funk ti on öff net ei nen Dia log zur ein fa chen Kon fi gu ra ti on der En co der. Es
kön nen die ein zel nen En co der num mern den Dreh ge bern zu ge ord net, die Art des 
Dreh ge bers kann ma nu ell ge än dert und die Dreh ge ber kön nen kon fi gu riert wer -
den. Als Auf ruf pa ra me ter soll te 0 ver wen det wer den um für zu künf ti ge Er wei te -
run gen kom pa ti bel zu blei ben.

SSI Au to Conf
Die se Funk ti on ver sucht zu er mit teln, ob die an ge ge be nen Dreh ge ber an ge -
schlos sen sind. Als Auf ruf pa ra me ter kön nen ein zel ne oder meh re re En co der -
num mern ver wen det wer den. Bei meh re ren wer den die Num mern über eine
Oder- Ver knüp fung oder eine Sum me an die Funk ti on über ge ben. Die Funk ti on
SSI Init be in hal tet un ter an de rem ei nen Auf ruf von Au to Conf über alle mög li chen
Dreh ge ber.
Bsp.:    SSI Au to Conf (En co derNr2)
            SSI Au to Conf (En co derNr1 or En co derNr2 or En co derNr10)
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SSI Ge tEn co der Ty pe
Die se Funk ti on er mit telt den ak tu el len Typ des an ge ge be nen Dreh ge bers. Es
wer den fol gen de Dreh ge ber un ter stützt:

• NO_EN CO DER
Es ist kein Dreh ge ber an ge schlos sen

• GE NE RIC_SSI
Es ist ein Stan dard- SSI- Dreh ge ber an ge schlos sen

SSI Se tEn co der Ty pe
Über die se Funk ti on kann der Typ des an ge ge be nen Dreh ge bers ge än dert wer -
den. Ver wend ba re Ty pen sie he SSI Ge tEn co der Ty pe. Zu be ach ten ist, daß die se
Ein stel lung beim näch sten Start des Pro gram mes durch SSI Init wie der ge än dert
wer den kann.

SSI Get Sta tus   
Die se Funk ti on lie fert den Sta tus ei nes Dreh ge bers zu rück. Die Sta tus bits sind
bit co diert. Fol gen de Mel dun gen sind mög lich:

• PRE SENT
Die ses Bit si gna li siert: Dreh ge ber ist vor han den. 

• STAR TED
Die Da ten auf zeich nung die ses Dreh ge bers ist ge star tet. Es wer den je doch
nur Da ten auf ge zeich net, wenn ent spre chen de Ein stel lun gen des Trig ger mo -
des vor ge nom men wur den.

• STOP PED
Die Da ten auf zeich nung die ses Dreh ge bers wur de ge stoppt.

• SSI VA LUES
Für die sen Dreh ge ber ste hen Da ten zur Ver fü gung und kön nen über die Funk -
ti on SSI GetS SI Va lues aus ge le sen wer den.

• SSIOV
Der Fifo für Po si ti ons wer te die ses Dreh ge bers ist über ge lau fen. Es ist zu Da -
ten ver lust ge kom men. Dies kann pas sie ren, wenn die Da ten zu lang sam über
SSI GetS SI Va lues aus ge le sen wer den oder die Trig ger ge schwin dig keit zu
hoch ist. Des wei te ren hängt die se Feh ler mel dung von dem ver wen de ten Be -
triebs sy stem, den auf dem Rech ner lau fen den Pro zes sen und der Ge schwin -
dig keit des Rech ners ab.

• ZE RO ED
Die ses Bit wird zur Zeit nicht ver wen det.
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SSI Ge tRe so lu ti on
Die se Funk ti on lie fert die Auf lö sung des Dreh ge bers zu rück. Die ver wen de te
Struk tur ent hält ge trenn te Da ten für Um dre hun gen (MT) und Auf lö sung pro Um -
dre hung (ST).
Bsp:  Auf loe sung.MT = 0, Auf loe sung.ST = 17  -> 17- Bit- Sin gle turn- Dreh ge ber
         Auf loe sung.MT = 12, Auf loe sung.ST = 13 -> 25- Bit- Mul ti turn- Dreh ge ber

SSI Se tRe so lu ti on
Über die se Funk ti on kann die Auf lö sung des Dreh ge bers ge mäß Da ten blatt des
Dreh ge bers ein ge stellt wer den. 

SSI Latch
Über die se Funk ti on kön nen meh re re Dreh ge ber gleich zei tig ein ge le sen wer den. 
Dazu wer den ein zel ne oder meh re re En co der num mern ver wen det. Bei meh re -
ren wer den die Num mern über eine Oder- Ver knüp fung oder eine Sum me an die
Funk ti on über ge ben. Die Da ten kön nen, so bald ver füg bar, über die Funk ti on SSI -
GetS SI Va lues aus ge le sen wer den. Vor aus set zung ist, daß für die Dreh ge ber die
Soft wa retrig ge rung ein ge schal tet ist (SSI SetT rig ger).

SSI Stop
Über die se Funk ti on kann die Da ten auf zeich nung für ei nen oder meh re re Dreh -
ge ber gleich zei tig ge stoppt wer den. Bei meh re ren Dreh ge bern wer den die Num -
mern über eine Oder- Ver knüp fung oder eine Sum me an die Funk ti on über ge ben. 
Die ses “gleich zei tig” hat fol gen de Be schrän kung: Alle Dreh ge ber ei ner Kar te
wer den gleich zei tig ge stoppt, Dreh ge ber un ter schied li cher Kar ten wer den kurz
hin ter ein an der ge stoppt.

SSI Start
Über die se Funk ti on kann die Da ten auf zeich nung für ei nen oder meh re re Dreh -
ge ber gleich zei tig ge star tet wer den. Bei meh re ren Dreh ge bern wer den die Num -
mern über eine Oder- Ver knüp fung oder eine Sum me an die Funk ti on über ge ben. 
Die ses “gleich zei tig” hat fol gen de Be schrän kung: Alle Dreh ge ber ei ner Kar te
wer den gleich zei tig ge star tet, Dreh ge ber un ter schied li cher Kar ten wer den kurz
hin ter ein an der ge star tet.

SSI GetS SIClock
Die se Funk ti on lie fert den Takt tei ler des SSI- Tak tes. Die Fre quenz er rech net sich 
aus:

Fre quenz = 5 MHz / Takt tei ler
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SSI SetS SIClock
Über die se Funk ti on kann der Takt tei ler des SSI- Tak tes für ei nen Dreh ge ber ge -
setzt wer den. Die Fre quenz des SSI- Tak tes be rech net sich wie folgt:

Takt tei ler = Fre quenz / 5 MHz

Es sind nur ganz zah li ge Tei ler mög lich. Wei ter hin ist zu be ach ten, daß nicht alle
Tak tra ten für alle Dreh ge ber mög lich sind. Nä he re In for ma tio nen über die mög li -
chen Tak tra ten kön nen den Da ten blät tern der Dreh ge ber ent nom men wer den.

SSI GetT rig ger
Über die se Funk ti on wer den die Trig ger be din gun gen ei nes Dreh ge bers aus ge le -
sen. Die se Trig ger be din gun gen sind bit wei se co diert, so daß meh re re Trig ger be -
din gun gen gleich zei tig ak tiv sein kön nen. Es sind fol gen de Trig ger be din gun gen
mög lich:

• TRIG GER SOFT
Dies ist der Soft wa retrig ger. Ist die ses Bit ge setzt, kann über die Funk ti on SSI -
Latch das Ein le sen des Dreh ge bers aus ge löst wer den.

• TRIG GER TI ME
Ist die ses Bit ge setzt, wird über den auf der Kar te be find li chen Ti mer das Ein le -
sen des Dreh ge bers aus ge löst. So mit sind Da ten auf zeich nun gen in zeit lich
glei chen Ab stän den mög lich.

• TRIG GEREXT1  
TRIG GEREXT2  
Durch die se Bits er folgt die Trig ge rung über die di gi ta len Ein gän ge Trig1 bzw.
Trig2. So mit kann die Da ten auf zeich nung durch ex ter ne Er eig nis se ge steu ert
wer den.

• TRIG GER NULL1
TRIG GER NULL2
Über die se Bits wer den die Null setzein gän ge für die sen Dreh ge ber frei ge ge -
ben.

SSI SetT rig ger
Über die se Funk ti on wer den die Trig ger be din gun gen ei nes Dreh ge bers ge setzt.
Es ist zu be ach ten, daß die ex ter ne Nullung von Stan dard- SSI- Dreh ge ber nicht
un ter stützt wird. 
Die Be schrei bung der Bits ent spricht de nen der Funk ti on SSI GetT rig ger.
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SSI Get Ti mer
Über die se Funk ti on wird der Teil er fak tor für die Ein le se fre quenz aus ge le sen.
Die Aus le se fre quenz er rech net sich wie folgt:

Fre quenz = 1  / (Teil er fak tor * 5 µs)

SSI Set Ti mer
Über die se Funk ti on wird der Teil er fak tor für die Ein le se fre quenz ein ge stellt. Der
Teil er fak tor er rech net sich wie folgt:

Teil er fak tor = 1  / (Fre quenz * 5 µs)

Es kön nen nur ganz zah li ge Teil er fak to ren ver wen det wer den. Es ist wei ter zu be -
ach ten, daß die Aus le se fre quenz klei ner ist als die ei gent li che Über tra gungs dau -
er des Dreh ge bers, da an son sten Trig gerim pul se ver lo ren ge hen.

SSI GetMfTi me
Die se Funk ti on lie fert die ak tu ell ver wen de te Monoflop zeit des Dreh ge bers zu -
rück. Fol gen de Wer te sind mög lich ( 2 bis 63 µs):

• MFTI ME2US  = Monoflop zeit 2 µs

• MFTI ME3US  = Monoflop ti me 3 µs

• ...

• MFTI ME62US    = Monoflop ti me 62 µs

• MFTI ME63US    = Monoflop ti me 63 µs

SSI SetMfTi me
Die se Funk ti on setzt die Monoflop zeit ei nes Dreh ge bers. Bei Stan dard- SSI-
 Dreh ge bern wird nur die Monoflop zeit der SSI 1417 um ge stellt. Bei Digna li zer-
 Dreh ge bern der Fir ma Bau mer- E lectric wird so wohl die Monoflop zeit der SSI
1417 als auch der Dreh ge ber um pro gram miert. Die mög li chen Wer te wur den bei
SSI GetMfTi me an ge ge ben.

SSI GetS SI Va lues
Die se Funk ti on dient zum Aus le sen der ge spei cher ten Po si ti ons wer te ei nes
Dreh ge bers. Die Da ten kön nen ein zeln oder block wei se aus ge le sen wer den.
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SSI Get Con ver si on
Über die se Funk ti on kann fest ge stellt wer den, ob eine Gray- Bi när- Wand lung der
Wer te durch ge führt wird. Mög li che Wer te:

• 0 = Kei ne Wand lung

• 1 = Wand lung von Gray zu Bi när

SSI Set Con ver si on
Über die se Funk ti on kann die Um wand lung der Wer te von Gray zu Bi när zu ge -
schal tet wer den. Be schrei bung der Wer te sie he SSI Get Con ver si on.

SSI Get Ma sterS la ve
Über die se Funk ti on kann fest ge stellt wer den, ob der Dreh ge ber im Ma ster- oder
Sla ve- Mo de ar bei tet. Mög li che Wer te sind:

• MA STER MO DE

• SLA VE MO DE

SSI Set Ma sterS la ve
Die se Funk ti on setzt ei nen Dreh ge ber auf Ma ster- oder Sla ve- Mo de. Die mög li -
chen Wer te wur den be reits un ter SSI Get Ma sterS la ve auf ge li stet.

9.3. Einbinden in eigene Programme

9.3.1. Visual Basic

Auf der bei lie gen den CD be fin det sich im Ver zeich nis In clu de\VB die Da tei
ERMA_SSI.BAS. Wird die se Da tei in ein Vi sual Basic- Pro jekt ein ge fügt, ste hen
die DLL- Funk tio nen der SSI 1417 in die sem Pro jekt zur Ver fü gung.

9.3.2. Visual C++/ LabWindowsCVI

Für C/C++ Pro gram me steht eine Im port bi blio thek ERMA_SSI.LIB und eine Hea -
der- Da tei ERMA_SSI.H zur Ver fü gung. Die Im port bi blio thek ERMA_SSI.LIB wird 
in den Pro jektein stel lun gen als zu sätz li che Ob jekt da tei für den Lin ker ein ge tra -
gen (sie he Do ku men ta ti on zu Vi sual C++/Lab Win dowsCVI). In alle Pro -
grammda tei en, in de nen auf die SSI 1417 zu ge grif fen wer den soll, muß die
Hea der- Da tei per in clu de ein ge fügt wer den. 
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Es be steht noch eine wei te re Mög lich keit: Die DLL- Funk tio nen kön nen über die
Win dows- Funk ti on Load Libra ry in die Soft ware ein ge bun den wer den. In for ma tio -
nen zu die ser  Vor ge hens wei se kann der Do ku men ta ti on zu Vi sual C++ bzw.
Lab Win dowsCVI ent nom men wer den.

9.3.3. Delphi

Auf der bei lie gen den Dis ket te be fin det sich im Ver zeich nis In clu de\Del phi die Da -
tei ERMA_SSI.PAS. Wird die se Da tei in ein Del phi- Pro jekt ein ge fügt, ste hen die
DLL- Funk tio nen der SSI 1417 in die sem Pro jekt zur Ver fü gung. In al len Da tei en,
die die se Funk tio nen ver wen den muß die se Unit in der uses- An wei sung an ge ge -
ben wer den.

9.4. Direkte Programmierung

Um die SSI 1417 un ter an de ren Be triebs sy ste men nut zen zu kön nen oder um
schnel le re Re ak ti ons zei ten zu er rei chen oder spe zi el le re Re ak tio nen zu im ple -
men tie ren, müs sen an de re Trei ber entwic kelt wer den. Die dazu not wen di gen In -
for ma tio nen der Kar te wer den im fol gen den er läu tert.

Adres sen und In ter rupts der Kar te

Die SSI 1417 be nutzt 2 IO- A dreß be rei che und 1 In ter rupt. Durch das Plug- and-
 Play des PCI- Bus ses müs sen die se Da ten erst er mit telt wer den. Dazu wer den
BIOS- Funk tio nen ge mäß “PCI BIOS SPE CI FI CA TI ON Re vi si on 2.1" be nö tigt.
Aus den BIOS- Un ter la gen des ver wen de ten Be triebs sy stems kön nen die dazu
not wen di gen Funk tio nen ent nom men wer den.

Die SSI 1417 ver wen det ei nen Con fi gu ra ti on Spa ce Hea der Type 00h. Die Da ten
be fin den sich im PCI- Con fi gu ra ti on Spa ce auf Ba seAddress0, Ba seAddress1
und In ter rupt Li ne. Über die BIOS- Funk tio nen kön nen die se Da ten aus ge le sen
wer den. Ba seAddress0 wird nur für den PCI- Tar get ver wen det, Ba seAddress1
für die ei gent li chen Funk tio nen der Kar te.

Fol gen de Da ten wer den für die BIOS- Funk tio nen be nö tigt:

• Vendo rID =  0x10E8 (AMCC)

• De vi ceID =  0x5920 (S5920Q)

• Sub Vendo rID =  0x1485 (ERMA - Electro nic GmbH)

• Sub Sy ste mID =  0x0005 (SSI 1417)
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Funk tio nen des PCI- Tar gets

In itia li sie ren des PCI- Tar gets

Schrei ben des Wer tes 0x87878787 auf die Adres se Ba seAddr0 + 0x60

Frei ge ben des In ter rupts

Schrei ben des Wer tes 0x00002C0C auf die Adres se Ba seAddr0 + 0x38

Sper ren des In ter rupts

Schrei ben des Wer tes 0x00000C0C auf die Adres se Ba seAddr0 + 0x38

Rück set zen des In ter rupts

Le sen ei nes Wer tes von der Adres se Ba seAddr0 + 0x38

Da bei soll te erst der In ter rupt der Kar te und an schlie ßend der des PCI- Tar get zu -
rück ge setzt wer den.

9.4.1. Register der SSI 1417

Po si ti ons re gi ster

Nur Le sen

BaseAddr1 + 0x00 Positionswert Encoder0 Low-DWord

BaseAddr1 + 0x04 Positionswert Encoder0 High-DWord

BaseAddr1 + 0x08 Positionswert Encoder1 Low-DWord

BaseAddr1 + 0x0C Positionswert Encoder1 High-DWord

Sta tus re gi ster

Le sen/Schrei ben Ba seAddr1 + 0x10

Bit 0 Encoder0 : Encoder vorhanden

Bit 1 Encoder0 : Änderung an “Encoder vorhanden” (Interrupt)

Bit 2 Encoder0 : Interrupt, Positionswert vorhanden

Bit 3 Encoder0 : Interrupt, Overflow

Bit 4 + 7 nicht benutzt

Bit 8 Encoder1 : Encoder vorhanden
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Bit 9 Encoder1 : Änderung an “Encoder vorhanden” (Interrupt)

Bit 10 Encoder1 : Interrupt, Positionswert vorhanden

Bit 11 Encoder1 : Interrupt, Overflow

Bit 12 - 29 nicht benutzt

Bit 30 Globaler Interruptstatus

Bit 31 Globales Interrupt-Enable

Bis auf das glo ba le In ter rupt- En ab le sind alle Bits nur les bar.

Latchre gi ster

Nur Schrei ben Ba seAddr1 + 0x00

Bit 0 Encoder0 auslesen

Bit 1 Encoder1 auslesen

Bit 2 - 31 nicht benutzt

Kon fi gu ra ti ons re gi ster

Le sen/Schrei ben auf Ba seAddr1 + 0x14

• Um schal tung auf En co der0- Kon fi gu ra ti ons re gi ster:
Schrei ben des Wer tes 0x00000000 auf Ba seAddr1 + 0x08

• Um schal tung auf En co der1- Kon fi gu ra ti ons re gi ster:
Schrei ben des Wer tes 0x40000000 auf Ba seAddr1 + 0x08

• Um schal tung auf Ti mer- Kon fi gu ra ti ons re gi ster:
Schrei ben des Wer tes 0x80000000 auf Ba seAddr1 + 0x08

En co der0/1- Kon fi gu ra ti ons re gi ster

Bit 0 - 5 Anzahl der Bits, max. 44

Bit 6 - 7 nicht benutzt

Bit 8 - 14 SSIClock (Frequenz = 5 MHz / diesen Wert)

Bit 15 - 20 Monoflopzeit (2 bis 63 µs)

Bit 21 - 24 nicht benutzt

Bit 25 Master/Slave-Mode (0 = Master, 1 = Slave)

Bit 26 Auslesen durch Triggereingang 1

Bit 27 Auslesen durch Triggereingang 2

Bit 28 Nullsetzen durch Nullsetzeingang 1
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Bit 29 Nullsetzen durch Nullsetzeingang 2

Bit 30 Auslesen durch Software (Latchregister)

Bit 31 Auslesen durch Timer (Timerkonfigurationsregister)

Ti mer- Kon fi gu ra ti ons re gi ster

Bit 0 - 15 Timerwert = 1 / (Frequenz * 5 µs)

Bit 16 Timerfreigabe

Bit 17 - 31 nicht benutzt

9.4.2. Tips und Tricks

• Bei der Pro gram mie rung der In ter rupts ist fol gen des zu be ach ten:
- Das glo ba le In ter rupt- En ab le muß auf 1 ge setzt wer den.
- Die be nutz ten In ter rupts müs sen ge setzt wer den
- Das glo ba le In ter rupt- En ab le des PCI- Con trol lers muß ge setzt wer den
  (wird un ter Win dows und ERMA_SSI.DLL durch SSI Start er le digt)

• Wer den ei ge ne Trei ber, z.B. für an de re Be triebs sy ste me, entwic kelt, soll ten
grund sätz lich fol gen de Punk te be ach tet wer den:
- Beim Be schrei ben von Re gi stern alle un be nutz ten Bits auf 0 set zen
- Beim Le sen un be nutz te Bits aus mas kie ren.
Dies si chert eine Kom pa ti bi li tät mit zu künf ti gen Er wei te run gen.
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10. Fehlerbehebung

Alle PC- Kar ten der Fir ma ER MA- E lectro nic GmbH wer den so wohl wäh rend der
Pro duk ti on als auch vor Aus lie fe rung auf ein wand freie Funk ti on und ein wand frei -
en Zu stand über prüft. Ge le gent lich kann es trotz dem ein mal pas sie ren, daß eine
PC- Kar te nicht läuft. Dar an ist nicht im mer die neue PC- Kar te schuld, son dern es
gibt di ver se Klei nig kei ten, die zu sol chen Feh lern füh ren. Soll te die  SSI 1417
nicht auf An hieb funk tio nie ren, soll ten Sie erst fol gen de Punk te klä ren. 

• Eine häu fi ge Feh lerur sa che sind die Steck ver bin der für die Steck plät ze im PC. 
Ein leich ter Schmutz film, z.B. durch Be rüh rung, kann un ter Um stän den schon
zu Fehl funk tio nen füh ren. Der Steck ver bin der der PC- Kar te soll te dann mit ei -
nem fu sel frei en Lap pen und et was Spi ri tus ge säu bert wer den.

• Es kann vor kom men, daß die PC- Kar te nicht rich tig in den Steck platz bzw. in
das PC- Ge häu se paßt. Die Kar te wird nach Norm ma ßen ge fer tigt und un ter -
liegt na tür lich To le ran zen. Die se To le ran zen lie gen aber in ner halb der in der
Spe zi fi ka ti on für den PCI- Bus an ge ge be nen Wer te und soll ten nor ma ler wei se
die kor rek te Funk ti on im PC er mög li chen. Soll te der PC grö ße re To le ran zen im 
Slot auf wei sen, muß dar auf ge ach tet wer den, daß die Kon tak te im Slot und auf 
der PC- Kar te op ti mal zu sam men pas sen und nicht etwa seit lich ver scho ben
sind.

• Die Ver ka be lung der Pe ri phe rie soll te über prüft wer den. 

Soll te nach Über prü fung die ser Punk te im mer noch kein Be trieb mög lich sein,
soll ten Sie das ERMA - Team an ru fen. Bei die sem Team han delt es sich um
Tech ni ker und In ge nieu re, die die se PC- Kar ten entwic keln und Ih nen mit Rat und
Tat zur Sei te ste hen.
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11. Technische Daten

Die tech ni schen Da ten ent hal ten die Grenz wer te für den Be trieb der PC- Kar te.
Das Über schrei ten die ser Da ten kann zur Zer stö rung der SSI 1417 und al ler an -
ge schlos se nen Kom po nen ten füh ren.

Schnittstellen : 2 x SSI 
  Unterstützte Geber : Standard-SSI-Geber
  Eingänge : EIA RS422
  Max. Auflösung : 44 Bit, je Schnittstelle getrennt

  programmierbar
  Taktausgänge : EIA RS422
  Max. Takt : 5 MHz, je Schnittstelle getrennt

  programmierbar

  Meßrate SSI : 5 µs bis 200 ms programmierbar
Triggereingänge : 2 x EIA RS422, auch plus- oder

: masseschaltend ansteuerbar
Nullsetzeingänge : 2 x EIA RS422, auch plus- oder

  masseschaltend ansteuerbar
Geberversorgung : Optional

  5 V / 2 x 300 mA oder
  12 V / 2 x 125 mA oder
  24 V / 2 x 60 mA

Isolationsspannung : 500 VDC (nur bei Option galv.
   Trennung)

Peripherieanschluß : 2 x 9-pol. SUB-D-Buchse für SSI
  1 x 9-pol. SUB-D-Stecker für
  Trigger- und Nullsetzeingänge

EMV : EMV-konform nach EG-Richtlinie
  2004/108/EG

Arbeitstemperatur : 0 bis 40 °C
Lagertemperatur : -25 bis +85°C
Abmessungen : 132 x 105 mm
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12. Bestellbezeichnung

SSI 1417/ x/ 0/ xx

Geberversorgung

0 00 ohne Geberversorgung

0 05 Geberversorgung 5 V

0 12 Geberversorgung 12 V

0 24 Geberversorgung 24 V

Galvanische Trennung

0 Ohne galvanische Trennung

1 Mit galvanischer Trennung

Zu be hör ka bel (Wird für je den Ge ber se pa rat be nö tigt)

KA 1417
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